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Herren 3. Kreisklasse Süd

ESV Jahn 1871 Treysa V : ESV Jahn 1871 Treysa VI 
Samstag, 20.01.2024, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim ESV Jahn 1871 Treysa V – 10:0 Heimerfolg

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Süd traf der ESV Jahn 1871 Treysa V am Samstag, den 20.
Januar im 8. Saisonspiel auf den ESV Jahn 1871 Treysa VI. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:4 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Hassani, Novak und Pirnazarov.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:3, 11:7, 11:
7 gegen Würdig / Salin fanden Hassani / Novak von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Eher wenig Gegenwehr bekam Alf Novak beim 3:0 von Dieter Zeiß. Dimurod Pirnazarov hatte
anschließend gegen Friedrich Galler bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0. Omid Hassani hatte im
Anschluss seinen Gegner Carsten Schultheiß beim klaren 11:8, 11:7, 11:6 recht sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte Dimurod
Pirnazarov beim 11:5, 11:4, 11:5 mit Egon Wietzel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Omid
Hassani die Partie gegen Friedrich Galler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Kaum
Chancen ließ Alf Novak anschließend beim 11:7, 11:9, 11:7 seinem Gegner Egon Wietzel. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Dimurod Pirnazarov das Spiel gegen Carsten
Schultheiß und gewann in vier Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Pirnazarov nun bei 13:5, während Schultheiß bislang 7 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Alf Novak beim 3:2 gegen Friedrich Galler, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Novak endete. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Dieter Zeiß
zeigte Omid Hassani seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:1 (Hassani) und 7:10 (Zeiß). Die beiden Teams
verließen mit einem 10:0-Erfolg für den ESV Jahn 1871 Treysa V die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Jahn 1871 Treysa V nun ein Punktekonto von 16:0 Punkten
auf, während der ESV Jahn 1871 Treysa VI vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2024 gegen den
TTC Schwalmstadt 1972 ansteht, 0:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Jahn
1871 Treysa V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.01.2024 gegen den TTC 1952
Todenhausen V.

 Statistik:
 ESV Jahn 1871 Treysa V

Doppel: Hassani / Novak 1:0 
Einzel: O. Hassani 3:0, D. Pirnazarov 3:0, A. Novak 3:0 

 ESV Jahn 1871 Treysa VI
Doppel: Würdig / Salin 0:1 
Einzel: F. Galler 0:3, C. Schultheiß 0:2, D. Zeiß 0:2, E. Wietzel 0:2


